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Bezugspreis
r Halle vierteljährlich 2,50 durch

die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nummer 5240 des amtlichen

Zeitungs Verzeichniſſes

Für die Nedaktion verantwortlich
J Albert Herling in Halle

nſprechverbind mit Berlin und LeipziglSerniprechvervig eng e via

Saale Zeiun
Der Bote für das Saalthal

Vierundzwanzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn u Feiertagen

g
Ver Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur

mit voller Quellenangabe geſtattet

Halle a d Saale Mittwoch den 24 September

Mit dem 1 Oktober beginnt ein neues Vierteljahrs Abonnement

S SaaleZeitung
und bitten wir die Beſtellungen rechtzeitig bei den Poſtanſtalten
vor dem 28 Sept anzumelden damit die Zuſtellung unſererſeits
regelmäßig erfolgen kann

Die Saale Zeitung, deren Tendenz nach wie vor eine
vollſtändig unabhängig liberale iſt zählt zu den geleſenſten
Blättern und iſt durch ihre zahlreichen Verbindungen in allen
größeren Orten Deutſchlands ſowie durch eine Reihe gediegener
Mitarbeiter im Jn und Auslande ſtets in der Lage ihre
Leſer auf das ſchnellſte über die wiſſenswerthen Vorgänge auf
allen Gebieten zu unterrichten

Die politiſchen Jnformationen der Saale Zeitung
zeichnen ſich durch Reichhaltigkeit und Zuverläſſigkeit aus und
werden durch ſachliche Leitartikel welche alle Tagesfragen er
ſchöpfend behandeln eingehend erläutert

Für das Feuilleton iſt abermals eine Anzahl erſter Kräfte
gewonnen während auch in dem neubegründeten

Unterhaltungs Blatt
nur Arbeiten von anerkannt guten Autoren veröffentlicht werden

Die Wochenbeilage

Blätter fürs Haus
bringt außer Schach und Räthſelzeitung vorwiegend Aufſätze
welche in allgemein verſtändlicher Faſſung anregende und
vbelehrende Mittheilungen aus allen Gebieten des
Kultur und Familienlebens enthalten und bildet ſo eine
werthvolle Ergänzung des Leſeſtoffes unſeres Blattes

Die Saale Zeitung veröffentlicht alle Bekanntmachungen
des königl Landrathsamtes des Saalkreiſes des Magiſtrats und
der Polizeiverwaltung der Stadt Halle ſoweit ſie von allgemeiner
Bedeutung ſind

Anzeigen haben bei dem großen und weitverbreiteten Leſer
kreiſe der Saale Zeitung den günſtigſten Erfolg

Der vierteljährige Bezugspreis der Saale Zeitung nebſt ihren
drei Beiblättern

Alnterhaltungs Blatt Blätter fürs Haus
und Verlooſungs Liſte

beträgt für Halle 2,50 für auswärts durch die Poſt bezogen
Nummer 5240 des amtlichen Zeitungs Verzeichniſſes einſchließlich

der Poſtgebühr aber ohne Beſtellgeld 3 M und nehmen unſere
Expedition und Ausgabeſtellen ſowie alle Poſtanſtalten jederzeit
Beſtellungen an

Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

Deutſches Reich

BVerlin 22 Sept Der Kaiſer hat in einer Kabinets
Ordre an den Oberpräſidenten v Seydewitz der Provinz
Schleſien ſeinen Dank für den ihm und der Kaiſerin
bereiteten Empfang ſowie ſeine Anerkennung für die vortreffliche
und herzliche Aufnahme ausgeſprochen welche die Kreiſe und
Ortſchaften der Provinz denen in dieſem Jahre durch die größeren
Truppenzuſammenziehungen eine vermehrte Einquartierungslaſt
auferlegt worden iſt den Truppen überall haben zutheil werden
laſſen Heute abend wird der Kaiſer von Klitſchdorf in
Schleſien aus über Liegnitz Mochbern und Jarotſchin Gneſen
Thorn und Korſchen nach Trakehnen fahren von wo aus Se
Maj ſich dann mittags nach Theerbude begiebt um daſelbſt zur
Abhaltung von Jagden bis zum 30 d zu verbleiben Die
Frau Prinzeſſin Friedrich Karl machte heute von Koblenz
eine Rheinfahrt bis Bingen und Rüdesheim und beſichtigte das
Nationaldenkmal auf dem Niederwald Die 88jährige Groß
herzogin Mutter Alexandrine von Meckklenburg
Schwerin Schweſter Kaiſer Wilhelm welche augenblicklich
das Schloß zu Schwerin bewohnt iſt an einer Erkältung er
krankt und hütet das Bett

Zur gegenwärtigen ſozialpolitiſchen Lage ſchreibt
unſer berliner JKorreſpondent

Das Faktum daß die jüngſten Sturm und Drang Artikel
der Köln Ztg und anderer ähnlich ſchattirter Blätter weit
über ihren engeren Parteikreis hinaus Beachtung und vielfache
Zuſtimmung gefunden haben wird man billig nicht mehr in
Frage ſtellen dürfen Mit Unrecht will man dieſe etwas ge
pfefferten Gardinenpredigten auf das Niveau einer rein per
ſönlichen Fronde herabdrücken Am allerwenigſten aber ſollte
das von einer Seite geſchehen wo man die politiſche Meinungs
freiheit mit Recht zum Programm erhoben hat Auf keinen
Fall ſollte man unter Außerachtlaſſung der elementarſten
politiſchen Vorbehalte den Tag bedingungslos vor dem
Abend loben Unter dem neuen Kurs iſt ſicherlich
manches beſſer geworden Allein nur byzantiniſche Schmeichelei
kann behaupten daß jede bezügliche Beanſtandung und Ver
wahrung ein Majeſtätsverbrechen darſtelle Wer will beſtreiten
daß beſonders die Arbeiterpolitik nur in ſehr geringem Grade
das Vertrauen der öfſſentlichen Meinung beſitzt Das deutſche
Bürgerthum befindet ſich ſeit ſo viele Pfeiler eingeriſſen
worden ohne daß man an ihrer Stelle etwas Hand
feſtes aufbaute ſichtlich unter dem Bann eines tief
greifenden Mißbehagens Nicht blos Großinduſtrie und
Millionäre erlauben ſich auf Grund praktiſcher Er
fahrungen die Nützlichkeit der gegenwärtigen Sozial
politik in Zweifel zu ziehen Auch bei kleineren Unter
nehmern und im Handwerkerſtande werden dagegen gewichtige
Fragezeichen geltend gemacht Wer im Leben ſteht und die
Augen einigermaßen offen hält wird am Ende wiſſen daß
dieſe wachſende Voreingenommenheit gegen die Konzeſſions
politik in allen Gauen des Reiches immer mehr an Boden
gewinnt Selbſt in gewiſſen Regionen der Regierung findet
dieſe Art Fronde wenn auch ſehr zurückhaltende Vertreter
Wer auch immer Arbeiter beſchäftigt hat tagtäglich Gelegen

durch ſeine größere Ausführlichkeit unterſcheidet

heit den Effekt der neuen Richtung in den ſtetig wachſenden
Lohnanſprüchen und der geſteigerten Unbotmäßigkeit derſelben
praktiſch zu beobachten Auch wird er Gelegenheit finden
zwiſchen der materiellen Lage des Arbeiters und der des
ſogenannten Mittelſtandes recht lohnende Vergleiche zu ziehen
Die heilſame Erkenntniß daß es ſo ohne ernſtliche Gefährdung
des ſozialen Gleichgewichts auf die Dauer nicht fortgehen
kann kommt dann ganz von ſelbſt Die logiſchen Ver
hältniſſe ſind theilweiſe geradezu auf den Kopf geſtellt
worden Heutzutage ſind es nicht mehr die Arbeitgeber
die ſich als Herren fühlen Wehe dem Unvorſichtigen der
unter Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen ſich unterfängt
den letzten ſeiner Arbeiter auf die Finger zu ſehen Der wenig
natürliche Druck von oben und der Gegendruck von unten
haben die ſoziale Maſchinerie ganz aus dem Geleiſe geſchleudert
Nachgerade fangen alle ernſthaften Politiker an einzuſehen daß
der Tag nicht fern iſt wo alle Schattirungen des Bürger
thums ſich nothgedrungen vor dem gemeinſchaftlichen Feinde
zuſammenſchließen müſſen Die Hoffnung Arbeitgeber und
Arbeiter könnten ſich auf der Baſis ſozialer Gleichſtellung ver
ſtändigen wird mit Rückſicht auf das Arbeiterprogramm in immer
weiteren Kreiſen als Utopie erkannt Selbſt in der nächſten
Umgebung des Kaiſers welcher auf dieſem ſchwierigen Gebiet
nicht gut berathen iſt bricht ſich dieſer heilſame Umſchwung
mehr und mehr Bahn und man ſieht ein daß man in der
Gefühlspolitik denn doch etwas zu weit gegangen ſein dürfte

und das erwartete Entgegenkommen ſeitens der Arbeiterpartei
nicht findet

Wenn wir auch der Anſicht ſind daß unſer Herr Korre
ſpondent etwas zu ſchwarz ſieht ſo enthalten ſeine Aus
laſſungen doch immerhin viele Punkte welche der ernſteſten
Beachtung werth ſind

2 Berlin 22 Sept Allerſeits wird nunmehr beſtätigt
daß es ſich bei der viel beſprochenen Arbeiter
broſchüre um einen verwegenen Reporterhumbug gehandelt
hat Man muß ſich in der That darüber wundern wie ſo
unglaublich leicht es dem erſten beſten publiciſtiſchen Krippen
ſetzer gemacht wird die öffentliche Meinung durch irgend eine
abenteuerliche Erfindung irre zu leiten Die willkürliche
Berufung auf den Kaiſer ſtellt thatſächlich einen groben Unfug
dar welcher nach Lage der Sache ſehr wahrſcheinlich die
gebührende Ahndung finden dürfte Zur Ehre der Publiciſtik
ſei übrigens konſtatirt daß der Urheber der ganzen verwerf
lichen Spiegelfechterei nicht Publiciſt iſt

O Berlin 22 Sept Das Gerücht der anonyme
ſozialpolitiſche Aufruf entſtamme der Redaktion der
Deutſchen Warte beruht unzweifelhaft auf Erfindung Das

genannte Blatt wird von heute ab erſcheinen Angeblich ver
fügt der Herausgeber über bedeutende Geldmittel die ihm
von einigen Großinduſtriellen zur Verfügung geſtellt werden

Nach einer Drahtmeldung aus Sanſibar hat ſich nunmehr
auch der deutſche Generalkonſul nach Bagamoyo
begeben muthmaßlich im Zuſammenhang mit dem angeblichen
Sklavereierlaß Die SundayTimes erfährt Das Aus
wärtige Amt in London empfing vom britiſchen General
konſul in Sanſibar eine Beſtätigung der Meldung von der
Wiedereinführung der Sklaverei in Bagamoyo

Die Freiſ Ztg fordert daß ein für die künftige Ent
wicklung unſerer wirthſchaftlichen Verhältniſſe ſo verhängniß
volles Geſetz wie dasjenige über die Jnvaliditäts
verſichern ng überhaupt nicht in Kraft geſetzt werde Jn
dieſem Geſetze ſo ſchreibt das Blatt liegt eine ſtärkere
agitatoriſche Kraft zu Gunſten der Sozialdemokratie als ſelbſt
in dem aufgehobenen Sozialiſtengeſetz vorhanden war Denn
zum erſten male wird durch dieſes Geſetz den Arbeitern ledig
lich auf Grund ihrer Privatverhältniſſe ein privatrechtlicher
Anſpruch an den Staat gewährt Die Reichskaſſe wird in
Kontribution geſetzt um die privaten Lebensverhältniſſe der
Arbeiter im Falle des Alters und der Jnvalidität günſtiger
zu geſtalten Noch iſt es Zeit eine erneute Erwägung des
Reichstags darüber zu veranlaſſen Demnach ſcheint es als
ob die freiſinnige Fraktion im Reichstag einen Antrag für
Wiederaufhebung des Geſetzes einbringen wolle Daß ſie
damit Erfolg hat iſt nicht anzunehmen

Ueber Fürſt Bismarck s künftige Thätigkeit ſchreibt
die Bresl Wir haben in unſerer Nummer vom 7 Sep
tember Bruchſtücke ans einem Geſpräche mitgetheilt welches
Fürſt Bismarck einige Tage zuvor geführt hatte Dieſes Ge
ſpräch das ſich über mehrere Stunden erſtreckte berührte eine
roße Anzahl von Fragen unter anderen auch die ob der

Fürſt geſonnen ſei ſich in Zukunft am parlamentariſchen Leben
zu betheiligen Wir ſind überzeugt keine Jndiskretion zu be
gehen wenn wir darüber noch einige Mittheilungen folgen
laſſen da ſchon andere Berichte derſelben Art in die Oeffent
lichkeit gedrungen ſind von denen ſich der nachfolgende nur

Unſer Ge
währsmann ohne Zweifel Dr Alexander Meyer ſchreibt

Fürſt Bismarck erklärte er habe aufgehört Beamter zu ſein
aber er habe nicht aufgehört Staatsbürger zu ſein und werde
ſich die daraus fließenden Rechte nicht nehmen laſſen Er werde
ſeine Meinungen äußern Er könne ſich nicht hinlegen und
einen Winterſchlaf halten wie der Bär der einen Winterſchlaf
ält und an ſeinen eigenen Tatzen ſaugt Ein Mandat als

Reichstagsabgeordneter anzunehmen würde für ihn in vieler
Beziehung einen großen Reiz haben Allerdings hätten einige
eingen geſchrieben Bismarck auf der Rednertribüne des
eichstages werde eine ſeltſame Figur ſpielen indeſſen ſcheue

er ſich vor dieſer Rolle gar nicht Nur ein Punkt errege
ihm Bedenken wenn er ein Mandat übernehme ſo über
nehme er damit auch die Pflicht zu regelmäßiger An

weſenheit wenigſtens bei den
und das errege ihm Bedenken Ein andauernder Aufeht
halt in Berlin das Wohnen in einem Hotel ſei ihm zu
wider und ſo könne er einen feſten Entſchluß zur Zeit noch
nicht faſſen Ganz anders verhalte ſich die Sache mit ſeinem
Sitze im Herrenhauſe hier habe er keine neuen Verpflichtungen
zu übernehmen ſondern er habe bereits Pflichten von denen
er nicht abſehe wie er ſich ihnen entziehen könne Uebrigens
ſeien ja die Zuſammenkünfte des Herrenhauſes ſtets ſo ſelten
und auf ſo wenige Tage beſchränkt daß die Bedenken welche
er gegen die Uebernahme eines Reichstagsmandats geäußert
in Wegfall kämen Auf eine Frage vb er noch Mitglied des
Staatsraths ſei erwiderte er er ſei aus allen ſeinen Aemtern
entlaſſen nur aus dem eines Mitgliedes und Vicepräſidenten
des Staatsraths nicht Aus dieſem könne er auch nicht ent
laſſen werden denn die Mitglieder ſeien inamovibel Sie
könnten nur aus ähnlichen Gründen wie die Richter aus ihren
Aemtern entlaſſen werden Die Einberufung des Staatsraths
und ſeiner einzelnen Mitglieder hänge von dem Ermeſſen des
Kaiſers ab Bei allen dieſen Aeußerungen war der Fürſt
übrigens in einer ſehr ruhigen man kann ſagen behaglichen
Stimmung die nichts von der Bitterkeit verrieth die aus den
h über andere von ihm geführte Geſpräche hervor
ingt

So weit unſer Gewährsmann von dem wir annehmen daß
er über den Jnhalt des geführten Geſprächs genau unterrichtet
iſt Zu dem letzten Punkte ſeiner Mittheilungen machen wir
noch folgende Bemerkungen Jn der letzten Zeit der Regierung
des Kaiſers Wilhelm wurde der Kronprinz ſpätere Kaiſer
Friedrich zum Präſidenten des Staatsraths ernannt Durch
deſſen Thronbeſteigung wurde die Stelle erledigt und ſie iſt
weder von ihm noch von dem gegenwärtigen Kaiſer neu beſetzt
worden Jn den letzten Sitzungen des Staatsraths die ſich
mit dem Arbeiterſchutzgeſetz beſchäftigten führte indeſſen der
Kaiſer perſönlich den Vorſitz Der Staatsrath hat keine
andere Funktion als die Rath zu ertheilen ſo oft ein ſolcher
von ihm begehrt wird

Da amtlich feſtgeſtellt worden iſt daß im ratiborer Kreiſe
polniſche Zeitungen und Schriften durch Schulkinder ver
trieben werden haben die dortigen Kreisſchulinſpektoren durch
Rundſchreiben die Lehrer aufgefordert darüber zu wachen daß
die Schulkinder nicht zu Zwecken der polniſchen Propaganda miß
braucht werden

Die Kreuzzeitung richtet nun aus
jüngſten Vorkommniſſe in Berlin deren HeldenAdelstitel führen ein ernſtes Wort an den Adel
Der Ruf Fort mit dieſen Drohnen ihre Uhr iſt abgeloufen
werde und müſſe meint das Blatt in eben dem Maße ſtärker
werden als die höheren Stände der Adel vor allen fortfahren
dem Drohnenthum ſeinen Nachwuchs zu liefern das Beiſpiel
unfruchtbarer Vergeudung der Kräfte fortzuſetzen und die Er
bitterung der Maſſen zu ſchüren die ſelbſt in den entlegenſten
Winkeln ſchon längſt nicht mehr ſo harmlos ſind um ſich des
Gegenſatzes nicht bewußt zu ſein der zwiſchen ſolchem Treiben
und der Pflicht beſteht Zum Schluſſe ruft die Kreuzztg allen
die es angeht zu Haltet ein auf dieſem Wege er führt ins
Verderben Daß dieſer Appell die Träger alter Namen zu
einem Verhalten welches ſich mit den Anforderungen die man
an ſie ſtellen müſſe beſſer decke bewegen wird glaubt ſie ſelber
nicht recht denn ſie ſagt Mit Zeitungsartikeln läßt ſich der
Lauf der Dinge nicht ändern das wiſſen wir wohl

wichtigeren Abſtimmungen

Anlaß der

Jn Buckau bei Magdeburg nahmen am Montag die von
dem Gruſonwerke veranſtalteten Schießverſuche
ihren Anfang Zu denſelben ſind 200 Offiziere faſt aller
Nationen erſchienen Vertreten ſind insbeſondere Deutſchland
durch Generallieutenant Sallbach Direktor des WaffenDeparte
ments im Kriegsminiſterium Generallieutenant Jacobi Jnſpekteur
der Feldartillerie Generallieutenant v Sauer Generallieutenant
v Möller Kommandant von Magdeburg ferner durch den
Generalmajor Graf v Wartensleben Commandeur der
7 Kavallerie Brigade Generalmajor Kuhlmann Jnſpekteur
der 2 FußArtillerie Jnſpektion und Andrege Jnſpekteur der
1 Jngenieur Jnſpektion Belgien durch die Generallieutenants
Brialm ont und Nicaiſe Oeſterreich Ungarn durch den
Feld marſchall Lieutenant Vogl die Südafrikaniſche
Republik durch den Kriegsminiſter General Jonbert Durch
Stabs Offiziere ſind vertreten die Regierungen von Braſilien
China Chile Dänemark Großbritannien Japan Jtalien Mexiko
Niederlande Portugal Rumänien Rußland SchwedenNorwegen
Schweiz Serbien Siam Spanien Türkei und die Vereinigten
Staaten von Nord Amerika

Geſtern vormittag wurde ein Rundgang durch die Fabrik
anlagen unternommen mittags begann in Buckau das Probe
ſchießen Nachmittags fand in der Harmonie ein gemeinſames
Mahl abends 7 Ühr ein Zuſammenſein in den elektriſch er
leuchteten Palmenhäuſern des Geh Kommerzien Rath Gruſon
ſtatt Heute beginnen die Schießverſuche bei Tangerhütte wozu
Sonderzüge früh 8 Uhr hier abgehen Mittwoch nachmittag
erfolgt die Abhaltung eines Gartenfeſtes in der Wilhelmia
Neuſtadt Der Donnerstag wird als Ruhetag benutzt während
Freitag und Sonnabend die Schießverſuche in Buckau Tanger
hütte fortgeſetzt werden

Graf Moltke iſt zum Ehrenkürger von Breslau
ernannt worden

Das Militär Wochenblatt veröffentlicht die Er
nennung der Herzogin von Connaught zum Chef des
Jufanterieregiments Nr 64 Das Militär Wochenblatt ver
öffentlicht ferner die Ernennung von Seeckt und Keßler zu
Generälen der Jufanterie Reibnitz hat den Charakter eines
Generals der Jnfanterie General der Infanterie Hahnke hat
das Patent ſeiner Charge erhalten Häſeler iſt gum General
der Kavallerie befördert worden Bra uchitſch zum Direktor der
Kriegsakademie Oidtmann zum Jnſpecteur der Kriegsſchule
Lippe zum Abtheilungschef im Mililärkabinet

Das vielbeſprochene Schreiben des Bezirks aus
ſchuſſes zu Danzig an den dortigen Magiſtrat über die
Beſetzung des dortigen Oberbürgermeiſterpoſtens hat wie jetzt
aus einer Korreſpondenz der Nat Ztg bekannt wird ſeine
Vorgeſchichte Man lieſt dort

Der Regierungspräſident hatte ſich bei dem Magiſtrat Aus
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kunft erbeten weshalb man dem ausgeſchiedenen err Iregr
meiſter das volle r als Penſion bewilligt habe und der
Magiſtrat hatte korrekter Weiſe dem Frageſteller geantwortet
da ihn das nichts angehe Der Korreſpondent welcher
wie die Nat Ztg ausdrücklich angiebt der nationalliberalen
Partei angehört klagt darüber daß in manchen Kreiſen derBeamten die Lehre vom beſchränkten Unterthanenverſtande fort
uikegſt Dies iſt eine Nachwirkung des Syſtems Bismarck

uttkamer

Wie wir danziger Blättern entnehmen iſt der Vorſitzende
der Kommiſſion für die Regulirung der Weichſelmündung
Regierungsrath D Müller in Benutzung eines ihm gewährten
mehrmonatlichen Urlaubs nach Egypten gereiſt hauptſächlich zu
dem Zwecke um die im Nil ſtattfindenden Baggerungen und die
dabei zur Verwendung kommenden Maſchinen gründlich kennen
u lernen Herr Regierungsrath Müller hofft von ſeinem
ufenthalte im Nillande auch für die Weichſel Verhältniſſe nutz

bringende Anregungen zu erhalten

Köln 22 Sept Wie der Köln Volksztg aus Bochum
gemeldet wird ward die geſtrige Bergarbeiter
Verſammlung in Weikmar wo der Delegirte Bauer über
den Halleſchen Kongreß berichten wollte behördlicher
ſeits verboten ein Verſuch im Walde die Verſammlung fort
zuſetzen wurde vereitelt

Wilhelmshaven 22 Sept An Bord S M Schnulſchiffes
Mars wurden heute vormittag Verſuche mit dem Feſiel

ballon der Luftſchiffer Abtheikung vorgenommen welche
ausgezeichnet gelangen Prinz Heinrich wohnte dieſen Ver
ſuchen bei

Spandan 22 Sept Jnfolge höherer Anordnung haben
e z rigetehen Fabriken die Nachtarbeit der Frauen ein
geſtellt

Kiel 22 Sept Das öſterreichiſche Geſchwader iſt
heute früh unter lautem Hurrah der Bemannung der deutſchen
Schiffe in See gegangen

BVerlin 22 Sept S M Kreuzer Habicht, Komman
dant Korvetten Kapitän Burich iſt geſtern in San Paolo
de Loanda eingetroffen und beabſichtigt am 7 Okt nach San
Thomé in See zu gehen

Die Behandlung der oſtafrikaniſchen Verhältniſſe
Allmälig beginnt man ſich in Deutſchland wie in England vom
Schrecken über die Ungeheuerlichkeit der Times Lügen zu erholen
Man ſtaunt aber noch immer über die Sinn und Zweckloſigkeit
mit welcher jene Lüge weiter geſponnen worden iſt Jener
Araber welcher die Nachricht von dem angeblichen Erlaſſe des
ſtellvertretenden Reichskommiſſares zuerſt verbreitet haben ſoll
kann doch nicht auch für die weiteren Lügen als Sündenbock
dienen vor allem nicht für die Fabel von der Ueberſiedelung der
ſanſibariſchen Sklavenhändler nach Bagamoyo Jn Sanſibar
reſidirt jedoch der famoſe Korreſpondent des Welt Lügenblattes
und es wäre ihm eine Kleinigkeit geweſen feſtzuſtellen ob jene
Ueberſiedelung ſtattgefunden oder nicht So iſt von Sanſibar
aus offenbar mit Bewußtſein gelogen im Dienſt irgend eines
vor dem Lichte ſorgfältig verhüllten Zweckes die Timesredaktion
aber welche jene Lüge ſo energiſch verbreitete welche als ſolche
zu enthüllen ihr ein leichtes geweſen wäre und welche ſie noch
gegenüber der öffentlichen Erklärung feſtzuhalten verſuchte ver
hält ſich zu dem Erfinder wie der Hehler zu dem Stehler Es
gewährt uns Deutſchen eine gewiſſe Genugthuung daß die Ver
ächtlichkeit der eben beſprochenen Thatſache auch von einem
großen Theile der engliſchen Preſſe gebrandmarkt wird

Die Verleumdung welche eine ſo große Bewegung hervor
gerufen hat nun das Gute gehabt die Reichsregierung zu
einer offiziöſen Kundgebung über ihre Stellung zur deutſch
afrikaniſchen Sklavenfrage zu veranlaſſen Wir haben den Artikel
des Reichsanzeigers mitgetheilt und wollen an denſelben heute
einige kurze Bemerkungen knüpfen

Die deutſche Regierung hat verſtändiger Weife unterſchieden
zwiſchen ſolchen Schritten welche ſogleich zu thun Pflicht und
nationale Ehre geboten und ſolchen welche lange und umſichtig
vorbereitet ſein wollen Zu den erſteren gehört vor allem das
Verbot des gewerbsmäßigen Sklavenhandels und das der
Sklavenausfuhr Beide ſind nicht nur frühzeitig erlaſſen ſondern
ihre Aufrechterhaltung iſt auch zum Gegenſtande der ſtrengſten
Aufſicht gemacht worden Hier iſt Deutſchland dem Sultan von
Sanſibar oder deuen welche ihn dirigiren vorangegangen Der
geſchäftsmäßige Sklavenhandel war in der That ein himmel
ſchreiendes Uebel welches auch nur einen Tag länger als nöthig
zu dulden unhuman geweſen wäre Aber die Sklaverei ſelbſt iſt
in jenen Gegenden keineswegs ein ſo ſchrecklicher Zuſtand wie er
in den nordamerikaniſchen Sklavenſtaaten war Onkel Tom s
Hütte ſteht nicht in Oſtafrika Sklaven welche zum Theil ſelbſt
wieder Sklaven halten ihr ſicheres tägliches Brot haben und
oft ihre Loskaufung bewirken können ſobald ſie nur wollen
würden den Neid ſchleſiſcher Weber und erzgebirgiſcher und
thüringer Spielwaarenverfertiger erregen wenn dem Europäer
nicht der bloße Gedanke der Unfreiheit unerträglich wäre Dem
ſoviel tieferſtehenden Neger vor allem dem einmal von ſeinem
Heimathboden Losgeriſſenen iſt er es in der Regel nicht Welche
prinzipienreiteriſche Thorheit wäre es alſo geweſen die Sklaverei
in unſerm oſtafrikaniſchen Schutzgebiet abzuſchaffen oder vielmehr
nur eine Abſchaffung zu verſuchen So weit ein ſolcher Verſuch
gelungen wäre hätte das Erreichte eine Vermögenskonfiskation
bedeutet mißlingend hätte er das Anſehen der Regierung ſchwer
Fort in beiden Fällen aber böſes Blut gemacht und die

erſöhnung des reichſten und einflußreichſten Theiles der Be
völkerung mit der europäiſchen Herrſchaft in weite Ferne hinaus

e So blieb denn nicht nur das Recht Sklaven zu halten
eſtehen ſondern auch das jenes Recht ergänzende ei g e ne Sklaven

zu verkaufen zu vertauſchen zu vererben Es iſt keine Frage daß
auch dieſem Recht einmal ein Ende wird gemacht werden müſſen aber
das darf doch nur aufgrund reifſter Ueberlegung und mit jeder
möglichen Rückſicht ſowohl auf die Intereſſen der Herren wie
auf die der Sklaven und endlich auf unſere eigenen Jntereſſen ge
ſchehen Anders freilich hätte die Sache gelegen wenn der
Sultan von Sanſibar ſein Dekret vom 1 Auguſt welches jede
Sklavenveräußerung bei Strafe verbot aufrecht erhalten hätte
Dann hätte ſich Deutſchland in einer Zwangslage befunden denn
ein chriſtliches und modernes Reich kann ſich in dieſer Sache der

reiheit und Menſchlichkeit nicht von einem muhamedaniſchen
ſchämen laſſen Aber wäre jenes Dekret in Sanſibar jemals

ausgeführt worden Sicherlich nicht und deshalb liegt der
Argwohn nahe daß unverſöhnliche Feinde Deutſchlands den
Sultan zu jenem Schritte nur verleitet haben um Deutſchland
Verlegenheit zu bereiten Eben dieſe e Deutſchlands
dürften es denn auch ſein welche das jüngſte Lügenſpiel in Scene
eſezt haben Aber jene Jntrigue wurde durch die drohende

tung der Araber von Sanſibar vereitelt Dieſe nöthigte den
Sultan zu einer faſt einer Zurücknahme nahekommenden Ein
ſchränkung ſeiner Proklamation und gab damit Deutſchland die
volle Freiheit wieder in der Anlehnung einer ſpäteren Aufhebung

Sklaverei oder doch jeder Sklabenveräußerung mit jener
klugen Langſamkeit vorzugehen welche vor der Beſchämung eines
Zurückgehens und Zurücknehmens ſchützt

Während nun einerſeits die vorſichtige und ſchonende Be
dlung uralter durchaus eigenartiger Verhältniſſe von Tage zu

age die Oſtafrikaner mehr und mehr mit dem deutſchen Re
imente verſöhnt kann auf der andern Seite die jüngſte Bewährung
eutſcher Thatkraft und deutſcher Macht die Beſetzung von Tabora

und die Beſtrafung des dortigen Sultans welche der treffliEmin Paſcha mit Aer und er vollzogen hat glei
falls nur dazu beitragen den Arabern unſeres Gebiets die

laſſen als 7 Kismet welchem ſich der Moslim mit halb
frommer halb ſtumpfer Ergebung zu beugen pflegt

S AuslandSchweiz Der Bundesrath hat die Botſchaft über die
bewaffnete Jntervention im Teſſin und über die
politiſche Lage dieſes Kantons feſtgeſtellt und beantragt bei
den eidgenöſſiſchen Räthen die Genehmigung der getroffenen
Maßnahmen ſowie die Ermächtigung dieſelben proviſoriſch
aufrecht zu erhalten wenn nöthig den Beſtand der Occu
pations Truppen zu vermehren und die Anſtrengungen fort
zuſetzen um den Kanton Teſſin möglichſt bald in einen
verfaſſungsmäßigen Zuſtand zurückzuführen welcher die noth
wendigen Garantieen für Aufrechterhaltung des Friedens und
der öffentlichen Ordnung bietet Nationalrath und Stände
rath welche am Montag eröffnet wurden haben dem Vor
gehen des Bundesraths volle Anerkennung gezollt

Frankreich Der pariſer Siöcle veröffentlicht den Jn
halt einer Entrevue eines ihrer Mitarbeiter mit dem
Miniſterpräſidenten Sagaſta Bezüglich der Eventuali
täten der Bewegung in Portugal äußerte ſich letzterer die
portugieſiſchen Republikaner ſeien vor allem gute Bürger
welche die Folgen einer fremden Jntervention die den Verluſt
ihrer geſammten Kolonien nach ſich ziehen könnte nicht herauf
beſchweren werden Bezüglich Marokko s ſagte Sagaſta
Spanien ſuche allein den status quo aufrecht zu erhalten
ein internationaler Konflikt ſei nicht zu be
fürchten

Geſtern eröffnete der Antiſklaverei Kongreß in
Paris ſeine Sitzungen Zum Präſidenten wurde der Ob
mann des franzöſiſchen Comites Keller zum Vicepräſidenten
wurden Sie ger Obmann des kölniſchen Zweigvereins ſowie
die Präſidenten der Zweigvereine in Brüſſel Madrid London
und Rom gewählt Präſident Keller hieß in einer Anſprache
die ausländiſchen Delegirten willkommen rühmte die erfolg
reiche Thätigkeit des Kardinals La vigerie für die Unter
drückung des Sklavenhandels und hob ſodann hervor daß ſich
die mohamedaniſche Religion unfähig gezeigt habe Afrika zu
civiliſiren Die chriſtlichen Miſſionare allein könnten die
Neger ſittlich heben und der Civiliſation Hierauf
ſprachen die Delegirten Descamps Löwen und der Bruder
Alexis über die Lage in Afrika Kardinal Lavigerie er
klärte in ſeiner Anſprache der Kreuzzug für die Abſchaffung
der Sklaverei ſei von dem Papſte Leo XIII eröffnet worden
er Lavigerie wolle nicht eine plötzliche Abſchaffung der
Sklaverei weil zahlreiche Sklaven vor Hunger ſterben würden
aber was er ſofort abſchaffen wolle das ſei die Menſchenjagd
Lavigerie ſprach alsdann der geſammten Preſſe und ſelbſt der
ihm feindlich geſinnten ſeinen Dank aus denn auch aus
letzterer könne man ſeine humanitären Beſtrebungen erkennen
denen nichts ſchädlicher ſei als reines Stillſchweigen

Holland Das Budget Niederländiſch Jndiens
für 1891 weiſt an Ausgaben 136,800,000 Fl an Einnahmen
116,400,000 Fl und ſomit ein Defizit von 20,400,000 Fl
auf das durch die Rechnungsüberſchüſſe aus früheren Finanz
jahren gedeckt werden ſoll Der Verkauf von Kaffee wird auf
190,000 Picols zu 52 Cents per Halbkilo angeſchlagen das
Erträgniß an Kaffee um 151 Mill Fl niedriger als im
Jahre 1890 angenommen Jn dem Budget wird die weitere
Ausdehnung der Bewäſſerungsarbeiten Koſtenbetrag 2 Mill
und die Verlängerung der Eiſenbahn auf Sumatra vor
geſchlagen

Spanien Die ſpaniſche Heeresreformfrage ſcheint
unter dem jetzigen Kriegsminiſter General Azcarraga
ernſtlich in Fluß zu gerathen Derſelbe plant die Einführung
der allgemeinen Wehrpflicht mit dreijähriger bezw für An
gehörige der gebildeten Stände einjähriger Dienſtzeit ſetzt den
Friedensſtand des Heeres an Jnfanterie auf 100,000 den
Kriegsſtand auf 300,000 Mann feſt und beabſichtigt eine er
hebliche Vermehrung der Artillerie und Kavallerie Eine
Spezialkommiſſion von Generalen wird einen neuen Plan für
zeitgemäße Umgeſtaltung des Arſenals Feſtungs Verpflegungs
weſens der Küſten Grenz und Kolonialvertheidigung c ent
werfen

Serbien Jn einer von der radikalen Partei abgehaltenen
Verſammlung legte Paſchitſch das Programm für die Arbeiten
der wieder zuſammentretenden Skupſchtinga dar welches
auf eine Durchführung der politiſchen Reformen namentlich
zum Zweck der wirthſchaftlichen Entwickelung des Landes ge
richtet ſein müſſe Die radikale Partei wünſche fügte Paſchitſch
hinzu den Frieden mit allen Nachbarn und werde eine dar
gebotene Hand ſtets freundlich ergreifen

b

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
v 22 Sept Meldung des Reuter ſchen Bureaus

Die Jndia Times erfährt daß bei den Wahlen in Goa
Unruhen ausgebrochen ſeien in deren Verlauf 17 Wähler

Flintenſchüſſe getödtet und viele verwundet
wurden

Konſtantinovel 21 Sept Mouſſa Behy iſt nach Mederia
verbannt worden

Halle den 23 September
Jn der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten

verſammlung wurden zunächſt die Koſten zu einer theilweiſen
Umpflaſterung der nördlichen Hälfte des Mühlweges
bewilligt der Finalabſchluß der Höheren Mädchenſchule
für 1889 90 genehmigt und eine Nachbewilligung ausgeſprochen
der Ankauf der Häuſer Mauergaſſe 14 bis 16 ſowie
Franckeplatz 7 beſchloſſen die Fluchtlinie für die Weſtſeite derZarfüßerſtraße feſtgeſetzt die Kollatur über eine Stiftung
abgelehnt ein Vertrag mit der Sächſiſch Thüringiſchen
Aktien Geſellſchaft für Braunkohlenverwerthung
über Abtretung bon Feldern genehmigt die Nachbewilligung zu
den Beiträgen für die Unfallverſicherung ausgeſprochen
ſtädtiſches Land zum Grundſtück V Vereinsſtraße 10 ab
W die Entlaſtung der Rechnungen über den Fonds zum

au eines Aſyls für Obdachloſe für 1887/88 und 1888/89 aus
Wer und die Abſendung einer Adreſſe an den General
eldmarſchall Grafen Moltke beſchloſſen

Provinzial Nachrichten

0 L d 21 Sept Jn heutiger Herbſtverſammlung des Landwirtbſchaftlichen Vereins für Halber
ſtadt und Umgegend erfolgten zunächſt Mittheilungen über
die vom 24 26 d in Magdeburg ſtattfindende Obſt und
Gemüſe Ausſtellung über die hieſige Obſtausſtellung
mit Obſtmarkt vom 28 d bis 1 k über die Thierſchau
am 2 Oktober und die Füllenſchau am 6 Okt in Quedlin
b urg Der alsdann geſtellte Antrag betreffs Prämiirung

deutſche Herrſchaft als ihr unabwendbares Fatum erſcheinen zu treuer und guter Dienſtboten der Vereinsmitglieder

wurde unterſtützt und ein Ausſchuß zu weikerer Berathung dieſes
Antrages gewählt Von Herrn Oberroßarzt a D und Schlachte
hausdirektor Mrugowsky hier wurde ſodann die vortheilhafte
Einrichtung einer ſchon bei mehreren Schlachtehäuſern ein
eführlen Schlachtvieb Verſicherung beleuchtet Die Ver

ammlung beſchloß einen bezüglichen Entwurf den Mitgliedern
zur Begutachtung zu überſenden Großes Jntereſſe erregten
alsdann die noch von den Herren 1 Dr Oppermann Bernbürg
2 Dr Hollning Halle und 3 Pr Rodewald Halle ge
haltener und mit reichem Beifall belohnten Vorträge 1 Des
infektion und r durch den Sauerſtoffder Luft 2 Schädliche Jnſekten der Land wirthſchaft
und Nematoden Vertilgung und 3 Bereitung
und Verwendung des Kompaſtes

h Halberſtadt 22 Sept Auf der Fahrt von Hendeber
hierher verſtarb geſtern abend eine Dame in einem Wagen
2 Klaſſe des betr Zuges Dieſelbe kam in Begleitung einer
Nichte von Clausthal und ihr Ziel war Magdeburg Die Leiche
wurde zunächſt in die hieſige ſtädtiſche Leichenhalle gebracht

d Stöften 22 Sept Jn Haardorf wurde heute das
Guſtav Adolfsfeſt der Ephorie Liſſen geſeiert Das
ſchöne in romaniſchem Stil erbaute Gotteshaus war dicht gefüllt
Die Feſtpredigt hielt Hr Oberpfarrer Möller Mücheln Jm
Gaſthofe fand eine Nachfeier ſtatt

p Naumburg 22 Sept Zu dem am 27 d abends hier
eintreffenden 2 Bataillon 36 Regiments werden im Oktober
und November Landwehrleute in größerer Zahl zu 10tägiger
Uebung eingezogen und zwar wird der erſte Trupp in Stärke
von 564 Wehrleuten bereits zum 13 Okt einberufen drei faſt
gleich ſtarke Abtheilungen werden folgen Heute früh rückten
4 Unteroffiziere 16 Kanoniere mit 44 Pferden der 3 Batterie
hieſiger Reitenden Artillerie Abtheilung nach Branden
burg ab woſelbſt ſie dem 3 Artillerie Regiment einverleibt
werden Jhr Marſch zur neuen Garniſon dürfte 14 Tage in
Anſpruch nehmen Nachdem dieſelbe Batterie noch Unteroſſiziere
und Maunſchaften zur Bildung der neuen dritten Abtheilung des
Magd Feld Artillerie Rgts Nr 4 nach Magdeburg abgegeben
hat begiebt ſich der Reſt derſelben am 30 d mittels Eiſenbahn
über Nordhauſen Bochum nach ſeiner neuen Garniſon Weſel
Die 1 und 2 Batterie der Reitenden Abtheilung rückten hier am
26 d früh 7 Uhr ab um in 5 Tagemärſchen ſich nach Witten
berg zu begeben

O Wittenberg 22 Sept Jn vergangener Nacht halb zwei
Uhr verſuchten zwei Fiſcher aus Dresden mit einer Schaluppe
die ein für Hamburg beſlimmtes Karpfenfloß im Schlepptau
hatten die Elbbrücke hier zu paſſiren fuhren aber in der ſtock
finſtern Nacht gegen einen Pſeiler der Brücke wobei das Fahr
zeug zertrümmert wurde während ſich das Karpfenfloß vor
dem Pfeiler feſtlegte Einem der Schiffer gelang es ein Stück
der zertrümmerten Schaluppe zu ergreifen und bei Klein
wittenberg das Land zu erreichen Der andere hielt ſich vorläufig
am Floß feſt Das weithin hörbare Hilfegeſchrei der Ver
unglückten allarmirte die Wache der Brückenkopfkaſerne von
welcher Mannſchaften den Verſuch machten den Schiffer zu be
freien Man ließ ein Seil hinunter das er ergriff und zog ihn
damit hoch als er aber nur noch wenige Fuß von der Brücke
entfernt war verließen den Unglücklichen die Kräfte er ſtürzte
wieder hinab und ertrank Das Karpfenfloß wurde heute früh
von einem Dampfer ins Schlepptau genommen wobei der
geretiete Fiſcher der noch gar nicht glauben wollte daß ſein
Genoſſe ertrunken ſchon wieder behilflich war

4 Vad Elmen 22 Sept Der Landwehrverein von
Groß und Alt Salze beging heute hier in feſtlicher Weiſe
und unter allſeitiger Theilnahme ſein 25 jähriges Beſtehen

oo Zöſchen 21 Sept Am Donnerstag iſt beim Gemeinde
Vorſteher zu Kleinliebenau ein dreiſter Einbruchsdieb
ſtahl verübt worden Der Beſtohlene war mit ſeiner Familie
von feiner Behauſung abweſend und dieſe Gelegenheit hat der
Dieb benutzt und iſt nach Zertrümmerung eines Fenſterflügels in
die Wohnung eingeſtiegen hier hat er mehrere Schränke und
däſten erbrochen und durchſucht ſein Augenmerk ſcheint aber nur
auf bagares Geld gerichtet geweſen ſein was ihm auch im Betrage
von 140 M in die Hände gefallen iſt An ſonſtigen Sachen hat
der Dieb nicht viel genommen Der Verdacht lenkt ſich auf einen
fremden Mann

c Settſtedt 21 Sept Auf dem Lichtlochſchachte bei Groß
örner verunglückte der Fördermann Ulb rich von hier durch
einen Sturz von einer Treppe Er erlitt einen Bruch zweier
Rippen wozu eine gänzliche Lungenverſchleimung trat was den
Tod des Verletzten zur Folge hatte Jn dem Orte Piska
born wurde am 18 d der Geſchirrführer Grohl von einem
Erntewagen überfahren und ſo ſchwer verletzt daß der Tod
ſofort eintrat

K Schkenditz 21 Sept Unterhalb des hieſigen Mühlen
wehres wurde am 19 d der völlig entkleidete Leichnam
eines jungen Mannes angeſchwemmt Der Todte wurde
als der geiſteskranke Handlungsgehilfe Kluge aus der Prov Jrren
anſtalt zu Altſcherbitz ermittelt Jm Modelwitzer Rittergutsgehölz
wurde an einem Baume hängend der Leichnam eines jungen
Mannes gefunden Nach einem bei dem Verſtorbenen vor
gefundenen Notizbuch heißt derſelbe Albert Radiche und hat in
Leipzig Thonberg ſeinen Wohnort gehabt Auf der letzten
Seite des Notizbuches war unter der Ueberſchrift Beſondere
Tage vermerkt daß ſich der Selbſtmörder bereits Montag den
14 d nachmittags 3 bis 4 Uhr aufgeknüpft hatte

Für die im Herbſt d J zuſammentretende Provinzial
ſynode unſerer Provinz ſind landesherrlich folgende 20 Mit
glieder ernannt v Wolff Oberpräſident in Magdeburg
Dr Hartmann Hof Apotheker in Magdeburg v Dieſt
RegierungsPräſident in Merſeburg Jahr Superintendent
in Artern r Todt Geh Regierungs und Provinzial
Schulrath in Magdeburg Graf vom Hagen Kammerherr
auf Möckern Graf v d Schulenburg Angern Land
rath a D auf Angern D Köſtlin Konſiſtorialrath und
Profeſſor der Theologie in Halle r Frick Direktor der
Franckeſchen Stiftungen in Halle Eckolt Seminar Direktor
in Oſterburg De Eiſelen Pfarrer in Altenweddingen
Dr Renner Konſiſtorial Rath und Superintendent in Wernige
rode Schmieder Landgerichts Präſident in Torgau
Hecker Ober Staatsanwalt in Naumburg Dr Schrader
Geh Ober Regierungsrath und Univerſitäts Kurator in Halle

Otto Graf zu Stolberg Wernigerode regierender
Graf Oberſt Kämmerer in Wernigerode Petrenz Land
gerichts Präſident Stifts Hauptmann von Heiligengrabe in
Magdeburg v Brauchitſch Regierungs Präſident in
Erfurt Beſſer Superintendent in Ermsleben Felgen
traeger Superintendent in Voigtſtedt

Perſonal Chronjk Die ev Pfarrſtelle in den mit
der Sachſen Meiningenſchen Pfarrei Lengfeld verbundenen
preußiſchen Kirchengemeinden Eichenberg Biſchofrod und Kloſter
Veſſra in der Diözes Schleuſingen iſt dem bisherigen Pfarrvikar
Robert Schmidt die ev Pfarrſtelle zu Dingelſtädt bem bis
herigen Predigtamts Kandidaten Emil Georg Richard Hippe
verliehen

Erledigte geiſtliche Stellen Die mit dem Ephorat
verbundene Pfarrſtelle zu Gollme Diözes gleichen Namens
Neben freier Wohnung Einkommen ca 6080 M Eine Kirche

Jn der Wohnung eines Arbeiters in Oſtrau bei Zeitz
waren mehrere Arbeitsgenoſſen geſellig beiſammen wobei W
raucht Karte geſpielt wurde c Als einer der Männer ſeine
Pfeife nahezu ausgeraucht hatte gab es plötzlich einen furcht
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baren Knall und die Pfeiſe zerſprang in Stücke Es fand
eine Revolverpatrone mit e vor welche jemand aus Unſinn
der Rache in die Pfeife geſetzt Glücklicherweiſe iſt niemand
verletzt worden

S Aus Anhalt 22 Sept Unſer Anhalt gehört nunmehr zu
den glücklichen Ländern welche keine Schulden haben viel
mehr hat es gegenwärtig ein Mehr von etwa 1,800,000 M
Dazu zeigt der Abſchluß für das Rechnungsjahr 1889/90 noch
einen Ueberſchuß von rund 1,330,000 M Dieſes Mehr iſt ent
ſtanden durch gute Geſchäfte des Bergwerks Leopoldshall etwa
mehr 900,000 und dadurch daß der Antheil Anhalts an der
Reichsſteuer weit höher ausgefallen iſt als im Voranſchlag vor
geſehen war Das Kuratorium der Anh Wittwenkaſſe hat
an das Miniſterium einen Bericht eingereicht worin ausgeführt
wird daß die von den Beamten hart empfundenen Antrittsgelder
die immer zu zahlen ſind wenn der betr Beamte in eine böhere
Penſionsklaſſe eintritt in Wegfall kommen möchten Weiter ſchlägt
daſſelbe vor die Beiträge entweder ganz oder doch wenigſtens
halb zu erlaſſen Vorausſichtlich werden Regierung und Landtag
mit Rückſicht auf die vorzügliche finanzielle Lage Anhalts auf
die Vorſchläge eingehen

d Zerbſt 21 Sept Die Stadt Zerbſt ſchließt ſich der
emeinſchaftlichen Adreſſe aller Städte Deutſchlands aus Anlaß
es 90 Geburtstages Moltke s an Außerdem ſindet zu

Ehren des Gefeierten am Geburtstage ein Feſtkommers im
Erbprinzen und eine Morgenmuſik auf dem Marktplatze ſtatt

r Altenburg 22 Sept Jn Ronneburg hat ſich am
Sonnabend früh der Student der Medizin Oskar Walther
wegen körperlicher Leiden erſchoſſen Eine in der

lur Pfaffroda lagernde Zigeunertruppe griff einen
lurwächter der ihr eine Anweiſung gab thätlich an und

drohte ihn mit dem Revolver niederzuſchießen Die Bande wurde
feſtgenommen Bei Durchſuchung ihrer Habe fand man u a
zwei Säbel Pulver und Blei Drei der braunen Geſellen wurden
in Haft behalten die übrigen entlaſſen und über die Landesgrenze
eleitet Hier tritt das Scharlachfieber ſtark auf Jm
olzlande dem weſtlichen Theile unſeres Herzogthums

wachſen dies Jahr ſo viel eßbare Pilze daß ſie die Landleute
als Schweinefutter benutzen

Rudolſtadt 22 Sept Der hier für Anfang Oktober
geplante erſte deutſche Kongreß für Volkswohl wird
nicht ſtattfinden

Greiz 22 Sept Der hieſige Konſumverein hat im
verfloſſenen Jahre wieder einen großen Umſatz erzielt ſo daß eine
Dividende von 14 Proz vertheilt werden kann

g Eiſenach 22 Sept Auf der Bahnſtrecke in der Nähe von
Eichrodt ereignete ſich geſtern nachmittag ein grauenhafter Vor
fall Als der berliner Schnellzug den Bahnübergang bei Eichrodt
paſſirt hatte legte ſich plötzlich ein unbekannter ziemlich gut
gekleideter Mann auf die Schienen und ließ ſich überfahren
Je ein Arm und ein Bein ſowie der Kopf wurden ſofort vom
Körper getrennt In der Nähe von Siebleben bei Gotha
wurde geſtern ebenfalls ein Selbſtmord verübt indem ſich dort
ein junger Mann erſchoß in dem der frühere aus Leipzig
vebürtige Matroſe Bruno Anders ermittelt wurde

Dresden 22 Sept Die bei dem geſtern veranſtalteten
Wohlthätigkeitsfeſte zu Gunſten der ſächſiſchen Ueber
ſchwemmten an der Elbe erzielten Rein Einnahmen belaufen ſich
dem Vernehmen nach auf 9000 M Dem Feſte wohnte auch
Prinz Max bei

Jn der Nacht zum Sonntag wurden in Arnſtadt aus
einem Hauſe 2700 M geſtohlen

Vermiſchtes
Ein neues ſchweres Brandunglück wird aus

Berlin berichtet zehn Perſonen Theilnehmer einer fröhlichen
Hochzeitsfeier ſind am Sonntag abend um 11 Uhr durch eine
Petroleumlampen Exploſion ſchwer zu Schaden gekommen Jm
Hauſe Neue Hochſtraße 42 bewohnt im erſten Stock die betagte
Wwe Heidler eine Wohnung die aus einer kleinen zweifenſtrigen

Vorderſtube und einigen Hinterräumen beſteht Jm ſelben Hauſe
betreibt ein Schleſier Julius Kleſſen einen Grünkramhandel
Sein Bruder Friedrich iſt ein Bierſahrer der bei ſeinen Beſuchen
in der Kleſſen ſchen Wohnung die dort gleichfalls viel verkehrende
Tochter der Zeidler Johanna kennen und lieben gelernt hatte
Unter Theilnahme der Verwandten hatte am Sonntag die
Trauung des Paares ſtattgefunden Nach derſelben hatte ſich die
Hochzeitsgeſellſchaft in die Zeidler ſche Wohnung begeben an
deren Thür eine Blumenguirlande das junge Paar begrüßte
Die Geſellſchaft beſtand aus dem jungen Paare der Mutter der
Frau dem Vater des Bräutigams Schäfer Kleſſen deſſen Frau
der Familie des Bruders einer aus Braunau eigens zur Feier
gekommenen Couſine der jungen Frau Bertha Zeidler und
einigen befreundeten Familien Jnsgeſammt waren es gegen
30 Perſonen welche ſich in der kleinen engen Stube der Feſtes
freude hingaben Erhellt wurde das Zimmer durch eine Hänge
lampe und zwei Tiſchlampen 211 Uhr als die Feſtes
freude ihren Gipfel erreicht hatte ertönte plötzlich ein
lauter Krach und im Nu ſtand die ganze Stube in
hellen Flammen Einer der Gäſte hatte unverſehens mit der
Hand gegen die Hängelampe geſchlagen das Baſſin war dabei aus
dem Geſtell geſchleudert worden das entflammte Petroleum war
explodirt und hatte ſich wie ein verſengender Lavaſtrom über die
eng zuſammengepferchte Geſellſchaft ergoſſen Ein anderer Gaſt
hatte die fliegende Lampe weitergeſtoßen ſo daß ſie zum Fenſter
hinaus auf die Straße flog Die Scenen die ſich nunmehr ab
ſpielten ſpotten jeder Beſchreibung Faſt alle Feſtgenoſſen waren
von der flammenden Flüſſigkeit betroffen welche Haut und
Kleider mit furchtbarer Gewalt verſengte Von Schmerz und
Angſt überwältigt drängte alles in dem engen Raum nach dem
Ausgange zu Bertha Zeidler ein blühendes Mädchen von
23 Jahren die zunächſt der Thüre geſeſſen hatte gelangte zunächſt
aus derſelben und lief entſetzlich ſchreiend die Treppe hinunter
auf die Straße Der ſcharfe Luftzug trieb die Funken die ihre
Kleidung getroffen zur hellſten Flamme an und einer Feuerſäule
gleich eilte die Unglückliche von wahnſinnigen Schmerzen getrieben
auf der menſchenleeren Straße hin und her bis endlich die
Tochter des im gegenüberliegenden Hauſe wohnenden Schankwirths
Frommert mit einem Eimer voll Waſſer herbeieilte und deſſen
Inhalt über die Brennende ſchüttete Die Flammen wurden
hierdurch zwar erſtickt die Unglückliche war aber inzwiſchen ſchon
ſo mit Brandwunden bedeckt daß ſie bewpßtlos niederſank
Währenddem hatten ſich in der Wohnung ſelbſt andere
Schreckensſcenen abgeſpielt Die Eltern des jungen Ehe
mannes waren an der Thüre zu Falle gekommen und
batten dadurch den übrigen den Rückzug abgeſperrt Die
Flammen hatten dagegen immer mehr um ſich gegriffen und
Sopha Stühle und Tiſch in Brand geſetzt Zum Glück war
ſchon S es war 10 Uhr 49 Min geworden die Feuerwehr
alarmirt und endlich gelang es den Unglücklichen Hilfe zu bringen
Freilich hatten Feuer und Verwirrung inzwiſchen ſchon furchtbare

Folgen angerichtet Zwei Aerzte und die Samariter der Feuer

Bettfedern u

wehr hatten alle Hände voll zu thun um die zahlreichen Wunden
zu verbinden und den Stöhnenden Linderung zu verſchaffen Jm
Frommertſchen Lokal in einer benachbarten Schloſſerei theilweiſe
aber auch auf der Straße ſelbſt wurden die Verbandsplätze auf
geſchlagen Am ſchwerſten verletzt iſt Bertha Zeidler ſie hat im
Geſicht und an der Bruſt wahrhaft furchtbare Brandwunden
davongetragen und wird kaum mit dem Leben davonkommen
Leider mußte die Unglückliche bis 1 Uhr liegen ehe der dreimal
vergeblich angerufene Krankenwagen erſchien der ſie nach der
Charité brachte Gleichfalls ſchwer verletzt iſt Frau Reibnitz die
Frau eines Bierfahrers der dem Namen nach nicht bekannte
Harmonikaſpieler der junge Ehemann Friedrich Kleſſen deſſen
Bruder Julius ſowie Max Zeidler der Bruder der jungen Frau
welcher ſich u a die Pulsader durchſchnitten hat Sie alle
wurden nach der Charité gebracht Die Frau von Julius Kleſſen
und drei andere Gäſte haben leichtere Verletzungen davongetragen
Der Vater des jungen Ehemannes iſt mit einigen Verrenkungen
davongekommen zu den Unverletzten gehören die Braut und ihre
Mutter Die Stube iſt ausgebrannt

Der Tod der Schauſpielerin Frl Marie Hock
von dem wir geſtern berichteten der angeblich durch Lungenſchlag
eingetreten iſt unter ſo ſeltſamen Umſtänden erfolgt daß die
Leiche auf amtliche Beſtimmung und auf Wunſch des Theater
arztes behufs Feſtſtellung der Todesurſache noch am Sonntag
abend nach dem Leichenhauſe überführt worden iſt Frl Hock
wohnte bei ihrem Vater im Hauſe Kaiſer Wilhelmſtraße 21 ſie
ſoll ſchon längere Zeit an nervöſer Ueberreizung gelitten haben
und fühlte ſich in der ganzen verfloſſenen Woche unwohl Am
Sonnabend gegen 5 Uhr ließ ſie im Theater mündlich mittheilen
ſie wäre außer Stande an dieſem Abende zu ſpielen Auf Ver
anlaſſung des Herrn Direktor Barnay machte der Theaterarzt
Dr Saalfeld der Künſtlerin einen Beſuch und erklärte nach Unter
ſuchung ihres Zuſtandes und nachdem ſie ſel ſt geſagt daß ſie
ſtete Kopfſchmerzen habe daß ihr Uebelbefinden ohne ernſte Be
deutung ſei er werde ihr ein Rezept verſchreiben das ſie wieder
herſtellen und in Stand ſetzen werde zu ſpielen Das Heilmittel
wurde beſorgt es beſtand aus Phenacetin von dem ſechs Pulver
hergeſtellt wurden Nach Einnahme eines Pulvers fühlte ſich
Frl Hock etwas beſſer und beabſichtigte gleich in Geſellſchaft des
Arztes in deſſen Wagen in das Theater zu ſahren Während
dieſer Vorbereitungen ſtürzte ſie aber bewußtlos nieder bekam
uervöſe und verfiel in eine Art Starrkrampf auswelchem ſie nicht wieder erwachte Aerztliche Hilfe war leider

da De Saalfeld ſich inzwiſchen entfernt hatte erſt nach
ſtundenlangem Bemühen herbeizuſchaffen ein in demſelben Hauſe
wohnender Arzt war zufälligerweiſe verreiſt Endlich erſchien an
dem Krankenbette außer dem wiedergerufenen Dre Saalſeld
Sanitätsrath Kirſtein die ſich jede erdenkliche Mühe gaben das
entſchwindende Leben zu erhalten Die ganze Nacht hindurch
ſetzten die Aerzte ihre Bemühungen fort allein gegen 8 Uhr
morgens trat der Tod urplötzlich ein Auch von betheiligter
Seite liegt kein Zweifel an einer Vergiftung vor Herr De Saal
feld hat das Ausſchreiben eines Todtenſcheins abgelehnt Die
bereits eingeleitete Unterſuchung wird das Nähere ergeben Das
Rezept des Dr Saalfeld und die fünf übrig gebliebenen Pulver
befinden ſich in amtlicher Verwahrung

Große Feuersbrünſte Jn Gerlachsheim Baden
brannten geſtern nacht 45 Häuſer ab Etwa 20 Familien ſind
obdachlos Jn Moos Ober Ried ſo meldet man heute in
Ergänzung des geſtrigen Telegrammes weiter ſind durch Brand
infolge des Föhn 70 Gebäude zerſtört Die Zahl der in dem
Dorfe Rueti Ober Rheinthal eingeäſcherten Gebäude beträgt
nach weiterer Meldung gegen 300 Jn Groß Wyſocko bei
Oſtrowo fanden bei einer Feuersbrunſt vier Kinder den
Flammentod

27 Das Eiſenbahnunglück bei Shoemakersville
Ein Telegramm berichtet zu dem großen Unglück über welches
geſtern die erſte Meldung vorlag noch folgendes Das
Unglück ereignete ſich am 19 d auf der Philadelphia und
Reading Eiſenbahn bei Shoemakersville in Pennſylvanien
15 Meilen von Reading Der ſog Pottsville Eilzug fuhr von
Reading um 6 Uhr ab Bei Shoemakersville macht die Bahn
eine Kurve und läuft an dem Schnylkill Fluß 20 Fuß über dem
Waſſerſpiegel entlang Gerade an dieſem Punkte ſtieß abends um
6 Uhr ein Güter mit einem Kohlenzug zuſammen Mehrere
Wagen des letzteren Zuges wurden über das Geleiſe geworfen
Ehe die Bahn noch freigemacht werden konnte kam der Eilzug
um die Kurve dahergebrauſt und ſtürzte gegen die ſeinen Lauf
verſperrenden Wagen Die Lokomotive entgleiſte und fiel über
den Bahndamm in den Fluß und riß den geſammten aus dem
Poſt und drei Perſonenwagen beſtehenden Zug mit ſich fort Die
Zahl der Fahrgäſte war 150 Das Geſchrei der in den Wagenſteckenden Menſchen war furchtbar Einigen gelang es ſich aus
den Trümmern herauszuwinden Dieſe erſtatteten Meldung von
dem Unglück und brachten die ganze Nachbarſchaft herbei
Telegramme wurden nach Reading geſandt von wo ſich einige
Aerzte und 300 Arbeiter nach dem Schauplatz der Kataſtrophe
begaben Es dauerte lange bis die Unglücklichen aus den Wagen
bherausgeſchafft werden konnten Die Mehrzahl der Fahrgäſte
unter ihnen viele Frauen hatten den Jahrmarkt der Graf
d eegetibire beſucht und waren auf der Rückkehr nachhauſe
egriffen

Die Ausgrabung der Gebeine Neſtroys fand am
Montag in Wien auf dem Währinger Friedhofe und alsdann
deren Wiederbeſtattung auf dem CentralFriedhofe ſtatt wobei
der Präſident der Konkordia Warhanek eine Anſprache hielt

Unglücksfall Jn Görlitz ſtürzte am Montag früh
der königlichc Muſikdirektor Philipp 19 Jnf Reg zum Fenſter
herunter und verſchied infolge der erlittenen Verletzungen

Widerruf Die Kreuzztg ſchreibt Die Nachrichtwelche auch in deutſche Blätter übergegangen war daß d

Kaiſerin Friedrich mit den Prinzeſſinnen Viktoria und Marggarethe
ſowie die königliche Familie von Griechenland vor der Abreiſe

hätten wird in Athen wie man uns von dort ſchreibt als erfunden bezeichnet Die Meldung hatte in Athen r Aufſehen
erregt und ſofort eine Unterſuchung ſeitens der Regierung ver
anlaßt welche jedoch ergab daß der in jener Notiz bezeichnete
königliche Sonderzug von Phaleros nach Athen ohne jede Ge
fährdung die Strecke befahren habe Die bezügl Mittheilung
nahm Bezug auf Angaben atheniſcher Blätter von deren Demen
tirung bisher nichts verlautet hatte

Keine Cholera Das italieniſche Packetboot Jndiamit 400 Soldaten aus Maſſaua an Bord iſt nach breiegiger
Beobachtung in der LazarethStation Aſinara freigegeben worden
Pieeein verdächtiger Krankheitsfall auf demſelben ſich gezeigt

Jx 2 e Vereine und Verſammlungen
Frankfurt a 22 Sept Der deutſche Verein gegen

den Mißbrauch geiſtiger Getränke hielt heute ſeine erſte
n Präſident Marklin eröffnete dieſelbe

beſonders ihres Mitbegründers des Finanzminiſters Miquel
gedenkend Jn den Vorſtand wurden die übrigen Präſidial

mitglieder Clauſſen v Keudell und Struckmann berufen
Geſchäftsführer Lammers wies auf die großartigen hamburger

der Kaiſerin aus Tatoi in äußerſter Lebensgefahr geſchwebt

ur Stellung der MäßigkeilsſacheDresden Br w hinSeemen w in berbürgermeiſter Struckmann
zur Sozialreform beantragte

Die vom Verein ſchon mehrfach beantragte Geſetzgebung zur
Vekämpfung des Mißbrauchs geiſtiger Getränke bildet eine noth
wendige bedeutungsvolle Ergänzung der ſozialpolitiſchen Geſetz
ebung der letzten Jahre Das Jntereſſe weiter Kreiſe des

deutſchen Volkes erfordert die auch bereits vom Reichstag u
der Reichsregierung als dringlich anerkannte geſehgeberiſche
Regelung dieſer Angelegenheit und das Deutſche Reich darf damit
um ſo weniger zögern nachdem andere Staaten mit Erfolg darin
vorgegangen ſind Die diesjährige Verſammlung des Vereins
beauftragt daher den Vorſtand wiederholt und eindringlich bei
den geſetzgebenden Gewalten des Reichs vorſtellig zu werden
damit thunlichſt ſchon in der nächſten Seſſion des Reichstags ein
dieſen Gegenſtand erſchöpfend behandelndes Geſetz im Sinne der
Beſchlüſſe der Vereinsverſammlung von Darmſtadt vom 14 Sept
1887 zur Vorlage und Verabſchiedung gelange Die Verſamm
lung nahm den Antrag an Weiterhinberichteten Prof Böh mert
über den Branntweintrunk auf dem Lande Paſtor Hirſch und
Lammers über den Jnternationalen Mäßigkeits Kongreß un
Chriſtiania

Haudels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 23 Sept Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Die Hauptverſammlung des Dresdener Bankvereius be
ſchloß eine Kapitalserhöhung auf 6 Millionen M Die Ba nk
von Zürich erhöhte den Wechſfeldiskont von 3 auf 4 Proz
Die königl Eiſenbahndirektion in Breslau hat zum 16 Okt
eine neue Sub miſſion ausgeſchrieben in welcher die Lieferung
von 15,787 t Schienen vergeben werden ſoll Peſt Der
im Oktober an den Reichsrath gelangende öſterreichiſch
ungariſche Staatshaushalt ſchließt vollkommen ohne
Fehlbetrag ab Am 1 Januar wird ein neuer niedrigerer
Gütertarif auf den ungariſchen Staatsbahnen in Kraft
treten

Köln 22 Sept Bei der Submiſſion der Pfälzer
bahnen in Ludwigshafen ſind der Volksztg zufolge Mindeſt
fordernde geblieben für 3100 Tonnen Schienen ein Saarwerk
mit 142 50 M die Tonne frei Bexbach und für 40,000 Stück
Querſchwellen und 10,000 laufende Meter Weichen
ſchwellen ein rheiniſches Werk mit 140 bezw 148 M frei
Ludwigshafen Auslandsofferten fehlten

VerEſſen a d Ruhr 22 Sept Jn der heutigen
ſammlung des Weſtfäliſchen Koksſyndikats zu Bochum
waren 92 Proz der zeitigen Koksproduzenten des Oberbergamts
bezirks vertreten welche ſämmtlich mit der Aktiengeſellſchaft
Weſtfäliſches Koksſyndikat einen Vertrag über den Allein

verkauf der Koks abſchloſſen unter der Bedingung daß noch
weitere 3 Proz beizutreten haben Da der Beitritt der letzteren
unzweifelhaft iſt ſo erſcheint das Unternehmen geſichert Jn
das Handelsregiſter ſind als Gründer der Aktiengeſellſchaft ein
getragen Klöme in Köln vom Schaaffhauſen ſchen Bankverein
A Müller in Eſſen von der Eſſener Kreditanſtalt Bankier
Robert Korte in Bochum Berg Aſſeſſor Pieper in Bochum
und Gewerke H Grimberg in Bochum

Zuckerverkehr Jn der Zeit vom 1 bis 15 Sept ſind
mit Auſpruch auf Steuervergütung innerhalb des deutſchen Zoll
gebietes zur unmittelbaren Ausfuhr abgefertigt 44,932 Etr
Zucker aller Art ſeit 1 Aug 179,502 Etr gegen 65 75

CEtr im gleichen Zeitraum des Vorjahres Jn öffentliche
Niederlagen oder Privatläger unter amlichem Mitverſchluß ſind
aufgenommen ſeit I Aug 29,623 Ctr gegen 41,474 Etr
gleichzeitig 1889 Gegen Erſtattung der Vergütung ſind aus
dieſen Niederlagen in den freien Verkehr zurückgebracht ſeit
1 Aug 88,837 Ctr gegen 26,661 Ctr in der gleichen
Zeit 1889

Nach den ſtatiſtiſchen Ermittelungen des Vereins
deutſcher Eiſen und Stahlindnuſtrieller belief ſich die
Roheiſenerzeugung des Deutſchen Reichs einſchl Luxemburgs
im Auguſt 1890 auf 371,102 t darunter 163,867 t Puddelroh
eiſen und Spiegeleiſen 33,504 t Beſſemerroheiſen 126,767 t
Thomasroheiſen und 46,964 t Gießereiroheiſen Die Produktion
im Auguſt 1889 betrug 378,500 t und im Juli 1890 391,982 t
Vom 1 Jan bis 31 Aug 1890 wurden produzirt 3,102,667 t
gegen 2,842,343 t im gleichen Zeitraum des Vorjahres

Bern 22 Sept Telegr Der Bundesrath hat die am 22 Aug
von den Chefs des ſchweizeriſchen Eiſenbahn Departemenis ſowie der Finanz
und Zoll Departements mit den BankSyndikaten über den Ankauf von
25,500 Stück Jura Simplon Prioritäts Aktien und über die
Emiſſion von 3proz Eiſenbahnrente abgeſchloſſenen zwei Verträge nebſt
Schlußprotokoll genehmigt jedoch unter Reduktion des für Rechnung der
ſchweizeriſchen Eidgeunoſſenſchaft zu emittirenden Rentenkapitals auf 18,200,000 Fres
Der Ankauf der 25,290 Stück Prioritätsaktien geſchieht zum Preiſe von 690 Fres
zahlbar in 3proz Rententiteln zum Kurſe von 90 Proz Der Verkauf der
3proz Rente geſchah zu Händen eines Syndikats das ſich aus einer dentſchen
einer franzöſiſchen und einer ſchweizeriſchen Bankgruppe zuſammenſetzt zum Preiſe

von 87 Proz
Zahlungseinſtellungen Die Knabengarderobefabrik von Liſſau

Gumpel in Berlin hat ihre Zahlungen eingeſtellt und ſucht ein Moratorium
nach das wohl auch bewilligt werden dürfte Als Hauptgläubiger werden berliner
Tuch Groſſiſten mit ziemlich bedeutenden Summen genannt London
22 Sept Telegr Wie verlautet betragen die Paſſiva der Cape of
Goodhope Bank 3 Mill Lſtrl

Jn der geſtrigen Mittheilung aus Poſen betr Poſener Sprit
Aktiengeſellſchaft iſt laut teleg aphiſcher Berichtigung ſtatt Liter
Hektoliter zu leſen

Bergſchloß Aktienbrauerei Magdeburg Der Aufſi
rath beſchloß der Eeneralverſammlung eine Dividende von 3 Proz vor
zuſchlagen

Zuckerrübenernte Der Statiſtiker Licht in Magdeburg konſtatirt
infolge der Foridauer der günſtigen Witterung eine weitere unahme von
1 Proz des Zuckergehaltes der unterſuch ten Rüben

Zahlungs Einſtellungen

Futterartikel e
Hamburg 22 Sept Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen

deutſche 150 1606 Baumwollſaatkuchen 120 125 M Erdnüß

Volkskaffeehallen und auf die Volks Abendunterhaltungen in

c lertige Betten in allen Preislagen

t 140 M je nach Qual Rappskuchen 115 220 LSein
kuchen 140 145 Palmkernſchrot 100 für 1000 K
feſt loco 64,00 M Br Leinöl feit loco 52,00 M Br

Lewim
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Namen Wohnort Amts S S S zJ gericht S e
Georg Behr Delikateſſen

händler Berlin Berlin 17 5 1 12 1 10 27 12Wilh Bühring Kfm Dargun Dargun 16 9 10 18 10 18 10
G Weiß Spiegelrahmenfabrit ger Fürth 16 9 411 13 10 17 11
Aug Boſſe Kfm udeber Halberſtadt 16 9 11 10 10 20 11
A H M Lühe Bonbon lfabritant Hamburg Hamburg 16 9 15 10 10 31 10
Rud Holzendorff Kfm Angerburg Angerburg 17 9 20 10 10 30 10
K F Feldmann Watt Auguſtusfließfabr Kunnersdorf burg Sa 17 9 15 10 22 10 22 10

rd Grottendieck Ktm Bremen Bremen 17 9 31 10 15 10 19 11
H Maas Kfm Burwinkel Elsfleth 17 9 6 11 11 10 15 11

Firma Weile Benzion
ſr Weyle Benzion
Cigarrenl Hamburg Hamburg 18 9 25 10 10 10 7 11

Reinh Adam Kfm Linden Hannover 18 9 15 10 3 10 30 10
O Lührmann Kfm Theil
Vog d Fa Gisner uührmann Krefeld Krefeld 18 9 16 10 10 23 10O Koerding Kſm Nachl Torgau Torgau s o 12 15 10 17 12

Rüböl

h
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Ph Liebenthal Co
Gardinen Weiss Wollwaaren Tricotagen

Seidenband Specialität Putz

Frökwung es In Gesehaſt8lntals Leinert
im Hause des Herrn Bruno Preytag

unentbehrlich in jedem Hanshalt
Ottios verbesserte regulirbare

Spiritus Mars la Tour
Kochapparate
4 S S einfache undD S re doppelteS E S zu Fabrikpreifen L

Se GHanpktlager
S J S

Kein Küchenheerd mehr nöthig S

Im Hause

Berlin

Tapet Teppichen ente
General Vertreter

Sonnabend den 27 d II Morgens 7 Uhr

e

S a h eFriedrich g m

Jnhaber Adolph IIeller
empfiehlt ſeine für jetzige Saiſon mit den größten Neuheiten auf das Reichſte

ausgeſtatteten Läger von

abgepaßt

in Portieren vmel ovelstoſten
Läukerstolken Cocos I NManillafabrikaten

L äm O U EEB Melen er
bei billigster Preisstellung

Ar e r Fernſprecher 315

in

allen
Preislagen

S eet e e eC T v e
e

P Paschehk
22 Leipzigerstrasse 22

Künstliche Zähne und
Plombirungen

Schmerzlose Zahnoperationen

a e

u

e c

e e

zc
SS

r

Handarbeit
Eine h leichte

S hſſtd Fertigen naturgetreuer Blumen
und Blüthenzweige von Seidenpapier
Größte Beliebtheit in allen faſchio

Vertreterin der B Petzoldſchen
Blumenfabrik Dresden

XVIl Quedlinburger
Pferdeo Lotterie

Stores
Portieren
Tischdecken m
Teppiche

jeder Art

empfiehlt in grosser Auswahl zu billigen
festen Preisen

die

Gardinen Manufactur

A Huth Co
Grosse i 70 71

Bettfedern und Daunen
à Pfd 50 Pfsg 1 50 2 50 3 50 4 Mk

Fertig gefüllte Betten2 a Deckbett und 2 Kiſſen

à 20 30 40 50 60 70 100 Mk
Dazu paſſende Bettbezüge weiß und bunt

Betttücher in Leinen halbleinen und Barchent
habe ſtets er Lager und halte mich bei Bedarf beſtens empfohlen

treng reelle Bediennng Billigſte Preiſe

Leivzigerſtraſßze Nr 1 dicht am Markt

Robert Steinmetz

h

engliſchen rSpezialität

Habig Hüte

Schmeerſtr 33/34 ütke
Gekreideläcke und Skrohläcke

empfiehlt in reicher Auswahl

dicht am MarktRobert e Leivgigerſir
eM Peis s s Finmenfabrik

vom 1 Oktober ab Gr Ulrichſtraße 50

um wyege
iſt es eine ſchöne Sitte im neuen Heim
von Freunden und Göunern mit Blumen
ſtöcken beſchenkt zu werden Wie un
practiſch ſind jedoch für dieſen Zweck
friſche Blumen welche meiſt nur wenige
Tage halten Wie vortheilhaft dagegen
ſind Künstl Blumen und Pflanzen
welche die bekannte Kunſtblumenfabrik
von I Peiser hier Geiſtſtr 2 vom
2 Oetober ab in den bedeutend größeren
Räumen Gr Ulrichſtraße 50 zu nicht
viel höheren Preiſen als friſche Blumen
koſten in prachtvoller Vollkommenheit

liefert Dieſelben ſind jahrelang
haltbar

c

F Freiser s BSlumenfabrik
vom 1 ab Gr h äh 50

in beſten deutſchen wiener und

Halle

Regelmässige e Dampfsohſſſahrt
Von der Levante irect nach Hamburg

mit direktem Durchgangsverkehr nach den
Hauptplätzen des Inlandes

Von Smyrna balbmonatlich beginnend zweite Hälfte
September

Von Patras Zante und anderen griechischen Corinthen
häfen beginnend zweite Hälfte August

Von Bari Brindisi und den Nachbarhäfen
erste Hälfte September

Naheres zu erfragen bei

A D de Wreitas CoDentsche Bampfachiſ RhedereiMamburg im Jull 1890

beginnend

Druck und Verlag von Otto Hendel

Zieh 9 Okt 90 Hauptgew 4000 M W
S 7506Gew j Werthe v 27400 M
Loose à 3 MIK bei dem General

Agenten
Carl Krebs in Quedlinburg
Schrödel Simon Rich Schrodeh

Gr Ulrichstr Haasenstein Vogler
Arthur Göltschle die Cigarren

handlungen Steinbrecher Jasperu eOhristian V Digt
Halle Ad Baldamus in Sehkeudit
H Hänssgen in Teutschenthal
Wieder verkäufer er alte n n att g

Fine Pateitufr
s Gehäuſe goldhaltigm rog re fein gravirt wunder

S e von einer goldenen nicht zu
J unterſcheiden Dauerhaſtigkeit unbeſtreit
I bar garantirt Dieſelbe liefert als

Remtr Cyldr zu 20 22 Anker 26
G LIoſſinann Uhrenhandlung

St Gallen

Alle Arten
neue Contor und Laden Einrich
tungen werden in kürzeſter Zeit nach
Maaß u Zeichnung billigſt angefertigt

Gebrauchte Ladentiſche mit und
ohne Marmorplatte Regale Schiebe
ſchränke doppelte und einfache
Pulte Bücher und Briefſchränke

J Drehſeſſel eiſerne Geldſchränke
Möbel und Polſterwaaren

Lindenſtraße T

Treibriemen
aus bestem Kernleder selbstgefertigt hat
in allen gangbaren Breiten bis 150 mm
wieder vorräthig desgl F Binde
und Nähriemen Riemenver
binder u s v Reparaturen
prompt u billigstIIalle F7 R Donner

Morcheln

Champignons
Steinpilze
Ruſſ Zuckererbſen

einpfiehlt in friſchen rDrust Jentzwch Leipz Str 31

Für den Inſeratentheil verantwortlich
W König in in Halle

Expedition Neue J Promenade 1

S nablen Kreiſen Selbiges wird von mir
R lagründlich gelehrt Material dazu zu

Fabrikpreiſen
D Naumann SHenriettenſtr 14

W

e

c

e
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